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| Grußwort

Herzlichst
Ihre

Susanne Geils 
Bürgermeisterin

Liebe Neubürgerinnen und Neu-
bürger, liebe  Gäste  unserer Ge-
meinde,  liebe  Ritterhuderinnen 
und  Ritterhuder,

mit unserem aktuellen Magazin 
„Ritterhude – eine europäische 
Gemeinde mit Zukunft“ haben wir 
eine umfassende Informations-
broschüre für Sie zusammenge-
stellt. 

Als Bürgermeisterin der Ge-
meinde Ritterhude mit ihren 
fast 15.000 Einwohnerinnen und 
Einwohnern ist es mir besonders 
wichtig, dass Sie wissen, wie Sie 
Ihre Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner erreichen. Mir 
liegt es sehr am Herzen, dass Sie 
sich schnell in Ihrer neuen Um-
gebung orientieren können und 
sich schon bald in unserer Ge-
meinde heimisch fühlen.

In unserem Magazin fi nden Sie 
unter anderem die Kontakt-
daten der Verwaltung, des  Rates, 
aller Kindertagesstätten und 
 Bildungseinrichtungen. Infor-
mationen des Wirtschaftsstand-

ortes Ritterhude sind ebenso 
enthalten wie die vielen Freizeit-
angebote für alle  Generationen. 
Mit informativen Texten und ein-
drucksvollen  Bildern  präsentieren 
wir unseren Ort an der Hamme. 
Wir zeigen, wie es sich hier leben, 
 arbeiten und erholen lässt. 

Lassen Sie sich inspirieren und 
entdecken Sie die Vielfalt in 
 unserer lebens- und liebenswer-
ten Gemeinde. Staunen Sie über 
die an sprechenden historischen 
Gebäude, die unserem Ort durch 
die Großzügigkeit der Brüder Ries 
gestiftet worden sind und bis 
heute nichts von  ihrem Charme 
verloren  haben.

Besuchen Sie mich gern im Rat-
haus während der Bürgersprech-
stunde oder nutzen Sie die 
Möglichkeit, aktuelle Informati-
onen auf unserer  Internet seite 
www.ritterhude.de abzu rufen.

Ihnen allen wünsche ich viel 
Freude und eine angenehme Zeit 
in unserer europäisch ausgerich-
teten Gemeinde mit Zukunft!

http://www.ritterhude.de
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Herausgegeben in Zusammen arbeit mit der Gemeinde Ritterhude. 
Änderungswünsche, Anregungen und Ergänzungen für die nächste Auf-
lage dieser  Broschüre nimmt die Verwaltung der Gemeinde Ritterhude 
entgegen. Titel, Umschlaggestaltung sowie Art und Anordnung des 
Inhalts sind zugunsten des jeweiligen Inhabers dieser Rechte urheber-
rechtlich geschützt. Nachdruck und Übersetzungen in Print und Online 
sind – auch auszugsweise – nicht gestattet. 

Bildernachweis:
mediaprint infoverlag gmbh
Gemeinde Ritterhude
Jürgen Heuser_www.teufelsmoor.eu: S. 2, S. 3, S. 6, S. 13
www.fotolia.de

mediaprint  infoverlag gmbh
Lechstraße 2, D-86415 Mering
Tel. +49 (0) 8233  384-0
Fax +49 (0) 8233  384-103
info@mediaprint.info
www.mediaprint.info
www.total-lokal.de 27717050 /1. Aufl age / 2012

MOBILE WEBKARTOGRAFIEINTERNETPUBLIKATIONEN

Gemeinde Ritterhude
Riesstraße 40, 27721 Ritterhude 
Postfach 11 59, 27717 Ritterhude
Homepage: www.ritterhude.de
E-Mail: gemeinde@ritterhude.de
Telefon: 04292 889-0
Telefax: 04292 889-2208

Öff nungszeiten:
Bürgerbüro Mo.-Mi. 08.30 – 16.00 Uhr
  Do. 08.30 – 18.00 Uhr
  Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
Sachgebiete Mo.-Fr. 08.30 – 12.00 Uhr
  Mo.-Di. 14.00 – 16.00 Uhr
  Do. 14.00 – 18.00 Uhr
  und nach Vereinbarung

IMPRE SSUM

http://www.ritterhude.de
mailto:gemeinde@ritterhude.de
http://www.fotolia.de
mailto:info@mediaprint.info
http://www.mediaprint.info
http://www.total-lokal.de
http://www.kreissparkasse-osterholz.de
http://www.kreissparkasse-osterholz.de
http://www.kreissparkasse-osterholz.de
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mit seiner groß zügigen Parkanlage 
war bis 1775 im Besitz seiner Nach-
kommen. Im darauff olgenden Jahr 
erwarb es der spätere Bürgermeis-
ter Bremens, Georg von Gröning, 
dessen Nachfahren wiederum das 
Anwesen bis heute bewohnen. 

Natürlich hatte im Mittelalter 
auch der Ritterstand seinen Platz 
in Hude, wodurch die Gemeinde 
ihren Präfi x erhielt und zu ihrem 
 heutigen Namen kam. Die Ritter 
und Knappen von der Hude er-
klärten ihr Schloss 1380 zu einem 
off enen Schloss und bewahrten es 
dadurch wahrscheinlich vor einer 
Zer störung.

Gestern – Heute – Morgen 

Unter dem Namen „Huda“ (lat. für 
den alt sächsischen Begriff  Hude) 
erscheint die Gemeinde erstmals 
1182 in einer Urkunde des Klosters 
Osterholz. Dort wird Probst Eilard 
erwähnt, der einem Herrn Elerus 
mit zwei Besitzungen in Wester-
beck für sein bisheriges Eigentum 
in Huda entschädigt. Nur drei Jahre 
später nennt eine Urkunde des bre-
mischen Erzbischofs Hartwig zum 
ersten Mal das Geschlecht „von der 
Hude“ – ein Name, den es noch 
heute gibt. Auch in der Folgezeit 
belegen Urkunden, dass die Her-
ren von der Hude einfl ussreich und 
mächtig gewesen sein müssen, 
bekleideten sie doch verschiedene 
Ämter im Dienst der Bremer Erzbi-
schöfe und waren als erfolgreiche 
Unternehmer tätig.

Segen und Not
Da die Wurzeln der Gemeinde 
am Wasser, genauer gesagt am 
Fluss Hamme, liegen, ist es kaum 
verwunderlich, dass die häufi g in 
Norddeutschland, den Niederlan-
den und England vorkommende 
Bezeichnung Hude oder  Hythe 
mit „Schiffsanlegestelle“ über-
setzt werden kann. Hier beschäf-

tigten sich die  Menschen bereits 
um 1100 mit Landgewinnung und 
Hochwasserschutz durch Deich-, 
Graben- und Sielbau. Auch künst-
liche Erdhügel wurden angelegt. 
Unterstützung bekamen sie von 
holländischen Siedlern, die ihre 
Erfahrungen aus der Heimat in 
die Region mitbrachten. 

An der Hamme entstand eine Was-
serburg, deren Reste man 1874/75 
beim Bau der  Ritterhuder Schleuse 
fand. Die Burg wurde wahrschein-
lich 1305 während einer  Fehde zwi-
schen der Stadt Bremen und der Rit-
terschaft des Erzstiftes von Bremern 
besetzt und zerstört. Auch die Burg 
Huda an der Hammefurt musste be-
reits in der zweiten Hälfte des 13. 
Jahrhunderts aufgegeben und dem 
immer höher aufl aufenden Wasser 
überlassen werden. Sie hatte dazu 
gedient, den Heerweg von Bremen 
nach Stade und Hamburg, bis ins 
14. Jahr hundert die einzige Verbin-
dung zwischen Bremen und dem 
Erzbistum, zu über wachen. 

Adel und Rittertum
1309 ließ Martin von der Hude 
eine neue Burg mit Wasser graben 
(Graft) und Zugbrücke als Wohnsitz 
errichten. Das heutige Dammgut 
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Gastwirtschaft zur Schloss-
brücke (Beisner), jetzt 
Ritterhuder Landhaus
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1568 lebten 52 Familien auf dem 
Damthor Hude, 1710 waren es 
bereits 89. Zwei  Jahre später fi e-
len 56 Ge bäude einem Feuer zum 
Opfer und der Siebenjährige Krieg 
brachte 1757 weitere Verwüstung 
über die Gemeinde. Bei Kämp-
fen zwischen fran zösischen und 
hannoverschen Truppen wurden 
 sowohl die Schloss- als auch die 
Dammbrücke, beide wichtige 
und historische Übergänge über 
die Hamme, zerstört. Die Brücken 
wurden an  ursprünglicher Stelle 
 wieder aufgebaut und dem Lauf 
der Zeit angepasst. Statt Holz bil-
det eine Stahlkonstruktion seit 
1926 die Schlossbrücke.

Schleuse und Torfhandel
Zu den historischen Übergängen 
zählt auch die Ritterhuder Schleuse, 
die 1874 angelegt wurde, um die 
Hammeniederung vor Überfl utun-
gen im Sommer zu schützen und 
den geregelten Schiff sverkehr zu 
ermöglichen. Im Winter hingegen 
standen die Schleusentore weit ge-
öff net, denn der bei Überschwem-
mungen mitgeführte Schlick 
düngte die Felder. Die Schleuse, 
auch das „Tor zum Teufelsmoor“ 
genannt, steht heute, wie auch 
einige Dämme in der Gemeinde, 
unter Denkmalschutz und zeugt 
eindrucksvoll vom ewigen Kampf 
des Menschen gegen die zerstöre-
rische Kraft des Wassers. 

Doch wie schon ein plattdeutsches 
Sprichwort sagt: „Woter is Segen, 
Woter is Not. Lot us den Segen, 
wohr us vor Not“ – die Lage Rit-
terhudes an den Flüssen Hamme, 
Wümme und Lesum sorgte nicht 
nur für Not, sondern auch für 
wirtschaftlichen Aufschwung und 
Arbeit. So entwickelte sich die Ge-
meinde zum zentralen Platz für 
den Torfumschlag und der Bau der 
Schleuse tat sein  Übriges für die 
Ent wicklung des Handels mit dem 
begehrten Brennstoff . 

Schätzungen zufolge gab es im 
Moorgebiet um 1874 rund 1.500 
Torfkähne. Allein im Eröff nungs-
jahr der Schleuse passierten diese 
in der Hochsaison um die 500 
Fahrzeuge pro Tag. Die größten 
Absatzmärkte für den Torf waren 
Bremen-Vegesack und Bremen-
Lesum. Nachdem der Torf durch 
den Einsatz von Kohle und Öl an 
Bedeutung verloren hatte, feierte 
der Handel nach dem Zweiten 
Weltkrieg, als die Rohstoff e knapp 
wurden, ein kurzes Comeback. 

Politik und 
Verwaltungsreformen
Mit der heutigen Kreisstadt 
Osterholz-Scharmbeck ist Rit-
terhude auf Verwaltungsebene 
schon länger verbunden. 1850 
kam es zur Vereinigung des 
Gerichtes Ritterhude mit dem 
Amt Osterholz, einem heutigen 
Ortsteil der Kreisstadt. Zum bis 
dahin bestehenden Patrimonial-
Gericht gehörten Ritterhude, 
Osterhagen-Ihlpohl, Werschen-
rege (mit Erve, Loge, Ovelgönne) 
und fünf Häuser von Lesumstotel, 
außerdem Heilshorn, Hülseberg/
Isehorn, Buschhausen und Vor-
Scharmbeckstotel. Die ersten 
Kommunalwahlen in Ritterhude 
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Heimat bekannt. So entschlossen 
sie sich 1911, der Gemeinde eine 
Turnhalle zu stiften. Der Bau wei-
terer Gebäude war geplant, doch 
die Kriegsgeschehnisse verhin-
derten zunächst eine Verwirkli-
chung. Erst 1926 wurde der Bau 
einer Apotheke beschlossen und 
umgesetzt. Kurz danach erfolgten 
weitere Planungen für den Bau des 
Rathauses, des Pfarrhauses, der 
Riesschule und des Postamtes.

Die Stiftungsgebäude
An das Wirken der Gebrüder Ries 
erinnern heute in Ritterhude 
diese sechs charakteristischen 
Gebäude, die alle unter Denkmal-
schutz stehen. Im Allgemeinen 
erhielt die Infra struktur in dieser 
Zeit einen  Innovationsschub. Bei-
spielsweise wurde die Landstraße 
zwischen Schlossbrücke und 
Nordseite 1926 ausgebaut. Auf 
Bremer Seite konnte der Ausbau 
bis Oslebshausen bereits 1914 
abgeschlossen werden.

Die Architekten Schuckmann
Für den Bau der Turnhalle beauf-
tragten die Gebrüder Ries den 
Bremer Architekten Professor 
 Oskar Leopold Schuckmann, der 
einen roten Klinkerbau mit einem 

In ärmlichen Verhältnissen aufge-
wachsen, wanderten die Brüder 
Mitte des 19. Jahrhunderts nach 
Amerika aus. Heute würde man 
sagen, dass sie ihren „amerika-
nischen Traum“ wahr gemacht 
haben. Mit den Ersparnissen aus 
ihrer Arbeit gründeten sie in New 
York einen Lebensmittelladen. 
Mit dem Geld, das nicht zum 
Leben gebraucht wurde, speku-
lierten sie an der Börse, was den 
Brüdern einen stattlichen Gewinn 
einbrachte. 

Dieses Geld investierten sie 
 wiederum erfolgreich in die Teil-
haberschaft des vornehmsten 
und größten Hotels auf der 5th 
Avenue, dem legendären Savoy-
Hotel. Von hier aus hatten sie 
 einen wunderbaren Blick über 
den Hudson-River nach Long Is-
land, wo sie Grund und Boden er-
warben. Als die Insel dann  später 
über die Brooklyn-Bridge mit dem 
Festland verbunden wurde, konn-
ten die Brüder Ries ihr Land zu 
hohen Preisen wieder ver kaufen. 

Da die beiden Brüder stets 
 Kontakt zu ihrem Geburtsort ge-
halten hatten, waren ihnen die 
Bedürfnisse und Nöte in der alten 

fanden 1854 statt. Eine letzte 
Verwaltungs- und Gebietsreform 
ließ 1974 die heutige Gemeinde 
Ritterhude aus den ehemals selb-
ständigen Gemeinden Ritterhude 
(8.414), Ihlpohl (2.391), Platjen-
werbe (2.352), Lesumstotel (742), 
Stendorf (538), Werschenrege 
(415) entstehen (Einwohnerzah-
len, Stand: Januar 2012).

Im Jahr 2005 hat die Gemeinde 
Ritterhude als eine der ersten 
Gemeinden in Niedersachsen 
die Genehmigung erhalten, die 
plattdeutsche Ortsbezeichnung 
„Hu’e“ auf die Ortseingangsschil-
der zu übernehmen.

Die Riesstiftung

Die Brüder Hermann Hinrich und 
Johann Friedrich Ries – Söhne 
der Gemeinde Ritterhude – sind 
die Begründer der Riesstiftung. 
In den Jahren 1912 bis 1931 ha-
ben sie ihrem Heimatort sechs 
wichtige öff entliche Einrichtun-
gen gestiftet. Zudem schenkten 
sie der Gemeinde 430 Morgen 
Wiesenland, deren Erträge den 
Unterhalt der Stiftungen sichern 
sollten. 

Detlef Torner: Ritterhude hat 
genau die richtige Größe. Es 
ist groß genug um sich auch 
mal zurückziehen zu  können 
und klein genug um fast  jeden 
zu kennen. Vor allem aber 
hat man hier ein gutes Mit-
einander, man fi ndet immer 
Menschen, die einem helfen.
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hier mit Bürgermeisterin Susanne 
Geils erstmals eine Frau die Leitung 
der Verwaltung übernommen. 

Ritterhude - die „europäische Ge-
meinde mit Zukunft“ - hat sowohl 
für Familien als auch für Gewerbe-
treibende in den letzten Jahren 
optimale Bedingungen geschaf-
fen. Von der Erschließung neuer 
Bau- und Gewerbegebiete über 
die umfangreiche Sanierung des 
Ortskerns bis hin zum Ausbau der 
Schullandschaft und der hochwer-
tigen Ausstattung der Freizeit- und 
Bildungseinrichtungen - hier kann 
sich jeder Bürger und Gast wohl 
und willkommen fühlen. 

Doch auch den zukünftigen Auf-
gaben stellt sich die Gemeinde 
mit Kreativität und Engagement. 
Da geht es beispielsweise um die 
Herausforderungen, die der allge-
genwärtige demographische Wan-
del bereits jetzt, und noch mehr in 
der Zukunft, mit sich bringt. Hier 
sind neue Konzepte, beispiels-
weise im Wohnungsbau oder der 
Betreuungsinfrastruktur, gefragt. 
In diesem Zusammenhang geht es 
auch  darum, den ländlichen Raum 
für Familien attraktiv zu gestalten.
 

Weitere interessante Einzelheiten 
zur Historie der Gemeinde lassen 
sich in der Ritterhuder Chronik 
„Vom Adligen Gericht zur Ge-
meinde Ritterhude“ nachlesen. In-
teressante Details zur Entstehung 
der Riesgebäude hat die Historike-
rin Ulrike Hartung im Auftrag der 
Gemeinde auch in dem Buch „Rit-
terhude – New York – Ritterhude“ 
aufgezeichnet. Beide Bücher sind 
im Bürgerbüro des Rathauses oder 
im Internet unter www.ritterhude.
de, Rubrik Gästeinfo & Touristik/
Veröff entlichungen erhältlich.

Gegenwart und Zukunft

Das neue Jahrtausend haben die 
Ritterhuder angemessen über-
schwänglich begrüßt. Pünktlich 
zum Silvesterabend konnte der 
Umbau der Mehrzweckhalle zu 
einem modernen Veranstaltungs-
zentrum, dem heutigen Hamme 
Forum, gefeiert werden. Im Mill-
enniumsjahr wurde außerdem mit 
der umfangreichen Sanierung des 
historischen Rathauses begonnen. 
Bis 2001 wurde es unter Berück-
sichtigung des Denkmalschutzes 
den Anforderungen der heutigen 
Zeit angepasst. Im Jahre 2006 hat 

imposanten viergeschossigen 
Turm entwarf. Die Planungen zu 
den weiteren Gebäuden der Ries-
stiftung übernahm nach dem Tod 
von Oskar Schuckmann sein Sohn 
Friedrich August, der seit seiner 
Schulzeit im Büro des Vaters mit-
gearbeitet hatte.

Der Gemeindevorsteher 
Christian Evers
Im Jahr 2007 wurde im Auftrag der 
Gemeinde der Nachlass des Ge-
meindevorstehers Christian Evers 
ausgewertet. Dieser enthielt ei-
nen regen Briefwechsel zwischen 
dem Gemeindevorsteher und den 
Brüdern Ries und belegt seine Ver-
mittlerrolle zwischen den Stiftern 
und den Belangen der Gemeinde. 
Somit ist es wohl auch seinem Ver-
handlungsgeschick zu verdanken, 
dass die Gebäude der Riesstif-
tung  tatsächlich erbaut werden 
 konnten.

Noch 2.422 Einwohner im Jahr 
1932, zählte Ritterhude nach dem 
Zweiten Weltkrieg im Jahr 1949 
mehr als doppelt so viele Men-
schen in der Gemeinde. Unter 
den 5.711 Bewohnern  waren 2.039 
Flüchtlinge und 355  Evakuierte, 
die hier ein Zuhause fanden.

Majuki und Satsuki Treichel: 
Aus Japan kommend habe 
ich hier über die Kinderbe-
treuung und Angebote für Fa-
milien sehr schnell Anschluss 
gefunden. Ich mag diese Ge-
meinde, die alles hat.

http://www.ritterhude.de


| Ritterhude im Porträt

9

Daneben die Sehenswürdigkei-
ten des Ortes wie die Mühle, das 
Dammgut, das Rathaus oder die 
St. Johannes Kirche, in denen  auch 
Konzerte, Lesungen, Vorträge und 
Empfänge stattfi nden.

Doch auch die übrigen Ortsteile 
haben einiges zu bieten. Zum Bei-
spiel sind besonders in Werschen-
rege die dörflichen Strukturen, 
die ehemals in ganz Ritterhude 
vorherrschten, sehr gut erhalten. 
Auch Platjenwerbe und Stendorf 
– am Rande der sogenannten 
Bremer Schweiz gelegen – bieten 
viel Natur und Anlass, dort ausge-
dehnte Spaziergänge, Radtouren 
oder Ausritte zu unternehmen.

In den Ortsteilen Lesumstotel 
und Platjenwerbe gibt es jeweils 
ein Dorfgemeinschaftshaus, die – 
zusätzlich zu den Einrichtungen 
und Angeboten in Alt-Ritterhude 
– für gesellige, sportliche, kultu-
relle und öffentliche Ereignisse 
zur Verfügung stehen. Besondere 
Höhepunkte sind sicherlich die 
Tanzveranstaltungen der Sport-
vereine und das Heringsessen 
der Feuerwehr. Jährlich lockt am 
dritten Augustwochenende das 
Erntefest viele Besucherinnen und 

der Bremer Schweiz. Zudem ge-
hört die Gemeinde zur Urlaubs-
region „Kulturland Teufelsmoor“. 
Hier werden Erkundungen zu Fuß, 
mit dem Fahrrad oder auf dem 
Wasser zum Erlebnis.

Ein Spaziergang durch die Ge-
meinde lässt sich beispielsweise 
an der Ritterhuder Schleuse be-
ginnen. Seit 1985 steht dieses 
Symbol des Lebens und Schaff ens 
der Menschen der Region unter 
Denkmalschutz und ist bis heute 
in Betrieb. Wo früher Torfkähne 
die Schleuse passierten, sind es 
heute Sport- und Freizeitboote, 
die im Sommer auf den Flüssen 
unterwegs sind. 

Auch einige Torfkähne wurden 
wieder fl ott gemacht und stehen 
heute für geführte Zeitreisen zur 
Verfügung.

Von der Dammbrücke hat man ei-
nen schönen Blick auf die Schleuse 
und kann von dort aus seinen Weg 
über einen denkmalgeschützten 
Deich in  Richtung Ortsmitte fort-
setzen. Hier er warten den Besu-
cher rustikale Bauernhöfe, stilvolle 
Einfamilienhäuser und moderne 
Wohnanlagen. 

Hier wird Ritterhude auch weiter-
hin für ein familienfreundliches 
Umfeld sorgen. Unter anderem 
ermöglichen Kindertagesstätten 
und Horte sowie das Angebot, den 
gesamten schulischen Bildungs-
weg vor Ort zu gehen, die Verein-
barkeit von Familie und Beruf.

Optimistisch stimmt auch das 
Verhältnis der Ritterhuder zu ihrer 
Gemeinde, die schnell ein Gefühl 
von Heimat zu vermitteln weiß. 
Auch wer neu hinzuge zogen oder 
nur kurze Zeit hier ist, fühlt schnell 
die Verbundenheit der Bürger mit 
ihrem „Hu‘e“ und deren Bereit-
schaft, sich zu engagieren.

Spaziergang durch 

Ritterhude

Die Gemeinde Ritterhude er-
streckt sich auf einer Fläche von 
rund 33 Quadratkilometern und 
bietet neben der Nähe zur Groß-
stadt Bremen ländliches Ambi-
ente mit stimmungsvollen Fluss-
landschaften, wo Hamme und 
Wümme sich zur Lesum vereinen 
sowie die reizvolle Natur der 
Hammeniederung, der Scharm-
becker Geest oder der Ausläufer 

Margot Jung: Nach 25 Jahren 
Ritterhude möchte ich hier 
nie wieder weg. Besonders ge-
fällt mir der beständig schöne 
Wochenmarkt.
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ostdeutsche Kreisstadt Bad Bel-
zig gehört mit zu den Freunden 
Ritterhudes. Neben der Partner-
schaftspflege auf kommunaler 
Ebene fördert die Gemeinde 
zudem freundschaftliche Bezie-
hungen zwischen Vereinen und 
anderen Institutionen. Bereits zu 
Beginn der kommunalen Partner-
schaften wurde viel Wert auf die 
Einbeziehung aller Altersgrup-
pen und Bevölkerungsschichten 
gelegt.

Zur etwa 900 Kilometer entfern-
ten polnischen Stadt Sztum hat 
die Gemeinde 1991 Kontakt auf-
genommen, um Vorbild in Sachen 

Besucher. Der traditionelle, bunte 
Festumzug durch die Ortsteile Le-
sumstotel und Werschenrege ist 
hier eine der besonderen Attrak-
tionen. 

Im Ortsteil Ihlpohl dagegen hat 
die Ritterhuder Wirtschaft ihre 
Domäne. Viele Fachgeschäfte und 
Supermärkte sowie Handwerks- 
und Industriebetriebe bieten an, 
was hier oder in der Welt benötigt 
wird. Die Interessengemeinschaft 
Ritterhuder Betriebe (IRB) als Part-
ner der Ritterhuder Wirtschaft 
veranstaltet zweimal jährlich ver-
kaufsoff ene Sonntage, die dazu 
einladen, die „starke Seite“ der 

Ritterhuder Wirtschaft kennnen 
zu lernen.

Die Sportanlage des ASV Ihlpohl 
mit großem Sportplatz und eige-
nem Vereinsheim garantiert viele 
Freizeitmöglichkeiten und ein re-
ges Vereinsleben. 

In der Welt zuhause

Ritterhude ist längst in Europa 
angekommen. Seit Jahrzehnten 
pfl egt die Gemeinde enge part-
nerschaftliche Beziehungen zu 
Kommunen aus Polen, Frankreich 
und den Niederlanden. Auch die 

GEMEINSAME ZUKUNFT – 
SOLIDE GESTALTEN

www.cdu-ritterhude.de

http://www.cdu-ritterhude.de
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deutsch-polnischer Verständi-
gung und Aussöhnung zu sein. Die 
offi  zielle Partnerschaft besteht seit 
1994. Jahr für Jahr fi ndet ein reger 
Austausch verschiedener Akteure 
aus Verwaltung, Räten, Jugendli-
chen und Sportlern statt. Über das 
gegenseitige Verständnis hinaus 
ist es den Partnern wichtig, die 
gemeinsame Erinnerungskultur 
zu beleben. Wechselseitige Schul-
austausche u. a. in der Jugendbe-
gegnungsstätte auf dem Golm, 
Usedom, direkt an der deutsch-
polnischen Grenze, tragen zum 
gegenseitigen Verständnis bei.

Seit 1991 ist auch Bad Belzig, süd-
östlich von Potsdam gelegen, offi  -
zielle Partnerstadt von Ritterhude. 
Zu Beginn waren insbesondere 
die Erfahrung und die Unterstüt-
zung der Gemeinde beim Aufbau 
von neuen Verwaltungsstruktu-
ren nach der Wiedervereinigung 
1990 sowie bei der Gründung der 
Stadtwerke Belzig gefragt. Durch 
regelmäßige Kontakte, Besuche 
und Begegnungen ist jedoch 
auch auf vielen weiteren Ebenen 
eine harmonische Partnerschaft 
entstanden.

Vor der Unterzeichnung der Part-
nerschaftsurkunde mit der 100 

Kilometer nordwestlich von Paris 
gelegenen Stadt Val de Reuil im 
Jahr 1989 fand bereits 1987 ein 
erstes Zusammentreff en statt. Auch 
hier lässt sich von zahlreichen Be-
suchen zwischen den Menschen 
beider Kommunen berichten. Der 
Austausch beginnt bereits in Kin-
dertagesstätten und erstreckt sich 
bis zu den Schulen, den Volkshoch-
schulen, Sportvereinen und Ver-
waltungen. In der Gemeinde Rit-
terhude wird vor dem Hintergrund 
der langjährigen Partnerschaft mit 
Val de Reuil in Kindertagesstätten 
und Grundschulen der spieleri-
sche Umgang mit Sprache und 
Kultur gefördert. Der gegenseitige 
alljährliche Austausch der Partner-
schulen beginnt bereits mit den 3. 
und 4. Klassen. Freundschaftsbezie-
hungen werden inzwischen in allen 
Generationen gepfl egt.

In den Jahren 2009 und 2010 gab 
es anlässlich der 20- bzw. 15-jähri-
gen trinationalen Partnerschaften 
mit Val de Reuil und Sztum große 
Bürgerbegegnungen in Val de Reuil 
und Ritterhude. Im Jahre 2012 wird 
diese Begegnung in Sztum statt-
fi nden. 

Die älteste Gemeindepartnerschaft 
besteht mit dem nur rund 150 Ki-

lometer entfernten Scheemda in 
Holland. Urkunden zur offi  ziellen 
Besiegelung der Freundschaft 
wurden nie ausgetauscht. 

Die Kontakte Ritterhudes er-
schöpfen sich nicht in Städtepart-
nerschaften. Auch Vereine und 
andere Organisationen tragen 
zum Austausch alltäglicher An- 
und Einsichten bei. So gibt es seit 
vielen Jahren eine enge Partner-
schaft zwischen dem Volkschor 
Ritterhude und dem dänischen 
Chor „Stjernen“, Vordingborg. Der 
Volkschor Ritterhude pfl egt wie-
derum enge Kontakte zur russi-
schen Folkloregruppe Drushba. 
Seit 1956 ist die Kirchengemeinde  
„St. Johannes“ mit der Kirchenge-
meinde in Herrnhut befreundet. 
Auch zu DDR-Zeiten fand hier ein 
reger Austausch statt. 

So kann die Gemeinde Ritterhude 
als eine „europäische Gemeinde 
mit Zukunft“ mit Freude auf die 
vergangenen Jahrzehnte zurück-
schauen und mit Zuversicht auf 
den generationsübergreifenden 
Fortbestand der kommunalen 
Partnerschaften blicken.
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einst das Wahrzeichen des land-
wirtschaftlich genutzten Müh-
lenberges. Sie bildete zusammen 
mit der Kirche an der Riesstraße 
die Silhouette der Gemeinde Rit-
terhude, die von der Hamme aus 
weit sichtbar war.

2007 wurde dieses alte Wahrzei-
chen im Zuge der Ortskernsanie-
rung restauriert. Der Heimat- und 
Bürgerverein fungiert seitdem 
als Trägerverein und organisiert 
Begegnungen und kulturelle 
Veranstaltungen. Gleichzeitig ist 
die neu geschaff ene Aussichts-
plattform ein beliebter touris-
tischer Anlaufpunkt. Von dort 
oben verschaff t man sich einen 
Überblick über die gesamte 
Gemeinde. Der wunderschöne 
Ausblick in die Landschaft der 
Hammeniederung lädt zum Ver-
weilen ein. 

Jede weitere Etage der Mühle 
bietet Platz für unterschiedliche 
Nutzungen. Unter dem Dach 
findet sich das Heimatarchiv. 
Ein Stockwerk darunter hat das 
Ritterhuder Standesamt für Hei-
ratswillige eine beliebte Alterna-
tive zu den Räumen im Rathaus 
geschaff en.

Sehenswertes

Das Dammgut
Schon 1309 urkundlich erwähnt, 
erfolgte der Bau der Burg durch 
Martin von der Hude. Diese Burg, 
der heutige Mittelbau des Her-
renhauses, wurde als Pfahlbau 
in einer Graft mit Zugbrücke er-
baut. Heute steht das Dammgut 
unter Denkmalschutz und wird 
von seinen Besitzern, der Fami-
lie von Rex-Gröning, anlässlich 
verschiedener Veranstaltungen 
auch der Öff entlichkeit zugäng-
lich gemacht. 

St. Johannes Kirche
Die St. Johannes Kirche in der 
Riesstraße ist in den Sommer-
monaten tagsüber geöff net und 
lädt zur inneren Einkehr, zum 
Verweilen, zum Anschauen und 
Ausruhen ein.

Immer noch ein Ausfl ugsziel: 
Die Schleuse in Ritterhude
Im Jahre 2010 wurde die „Rit-
terhuder Schleuse“ 135 Jahre 
alt. Dieses technische Bauwerk 
spiegelt eine kulturhistorische 
Entwicklung wider, aus diesem 
Grund wurde es 1986 unter 
Denkmalschutz gestellt. Das 

Bauwerk demonstriert die Ge-
schichte des Wasserbaus. Meh-
rere Generationen von Wasser-
bauern haben sich bemüht, es 
mit den jeweils technisch zur 
Verfügung  stehenden Mitteln 
zu errichten, anzupassen und 
instand zu  halten. 

Für den damaligen Schleusen-
wärter wurde ein Wohnhaus 
mit einer Gaststätte errichtet. Er 
konnte deshalb auch mit dem 
Betrieb der Gaststätte seinen 
Lebensunterhalt bestreiten. Im 
Eröffnungsjahr der Schleuse 
 passierten 8994 Torfkähne, 65 
 Böcke und 81 Kähne torfbeladen 
die Schleuse, in der Hochsaison 
500 Schiffe am Tag, ein gutes 
 Geschäft für die Schankwirt-
schaft. Immer noch benutzen 
während der Sommermonate 
Segler, Paddler und Motorboot-
fahrer die Ritterhuder Schleuse. 
Mehrmals in der Saison pas-
siert auch ein Ausfl ugsschiff  die 
Schleuse. Radtouristen besuchen 
ebenso das imposante Bauwerk.

Aussichtspunkt, 
Mittelpunkt, Treff punkt: 
Die Ritterhuder Mühle
Die Ritterhuder Windmühle war 
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Die Ritterhuder Mühle

 werden. Der Kahn bietet Platz für 
bis zu 16 Personen. Die Fahrten 
fi nden auf der Hamme von Mitte 
April bis Mitte Oktober statt und 
die Fahrtstrecke kann individu-
ell abgestimmt werden. Unter-

Gäste auf verschiedene Weise 
entdecken und  genießen.

Flusstouren
Die Gemeinde Ritterhude liegt 
in einer stimmungsvollen Fluss-
landschaft. Lesum, Hamme und 
 Wümme fließen durch Ritter-
hude und laden zum Kanufahren, 
zu einer geselligen Torfkahnfahrt 
oder zu einer Fahrt mit einem 
Fahrgastschiff  ein. 

Kanutouren
Kanufahren ist ein besonders 
naturnahes Erlebnis. Während 
unterhalb der Schleuse Rich-
tung Wümme, Lesum und Weser 
durch die Tide bedingte Strö-
mungen zu beachten sind, ist 
oberhalb der Schleuse in Rich-
tung Worpswede ein nahezu 
strömungsfreies Paddeln mög-
lich. Im Hamme Forum ist eine 
kostenfreie Wasserwanderkarte 
erhältlich, die über die Befahrbar-
keit von Flussabschnitten sowie 
über Anlegestellen und Kanube-
triebe informiert.

Torfkahnfahrten
Der nachgebaute Torfkahn 
„Ritter hude“ kann für gesellige 
Gruppenausflüge gechartert 

Die beiden unteren Etagen bie-
ten Platz für Konzerte, Ausstel-
lungen, kulturelle Veranstaltun-
gen. Als JazzMühle hat sich eine 
Reihe etabliert, die Jazzvirtuo-
sen ein Forum bietet. Als Kultur-
Mühle fi nden Künstler aus allen 
musikalischen Stilrichtungen, 
Kleinkunst, bildender und dar-
stellender Kunst einen Rahmen, 
um ihre Talente einem interes-
sierten Publikum vorzustellen.

Als Raum für Familienfeiern und 
gesellschaftliche Anlässe lässt 
sich die Mühle auch mieten. 

 Weitere Informationen finden 
Sie im  Internet unter www. 
ritterhuder-muehle.de.

Freizeitmöglichkeiten

Ritterhude im Kulturland 
Teufelsmoor
Ritterhude ist ein Teil der Urlaubs-
region „Kulturland Teufelsmoor“. 
Das Teufelsmoor hat sich die Aus-
strahlung und herbe Schönheit 
einer Landschaft mit Eigenarten 
bewahrt. Diese wunderschöne 
Landschaft können Ritterhuder 
Bürgerinnen und Bürger sowie 

http://www.ritterhuder-muehle.de
http://www.ritterhuder-muehle.de
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zwischen Mensch und Wasser 
werden ebenso aufgezeigt wie 
die heutigen Bemühungen, den 
ursprünglichen Charakter der Na-
tur wieder aufzubauen.

Das Haus wird für Besucher nach 
vorheriger Terminabsprache im 
Hamme Forum geöff net. Ergän-
zend wird eine Führung durch 
die Ausstellung angeboten so-
wie Touren durch die Natur, zum 
Beispiel die  „Torfkahnfahrt mit 
Kiebitz und Otter“.

Veranstaltungen

Das Hamme Forum 
Das Hamme Forum liegt zentral 
im Ortskern und doch mitten im 
Grünen direkt an der Hamme. 
Das moderne Tagungs- und 
Veranstaltungshaus mit seiner 
 hellen und freundlichen Archi-
tektur bietet (nach vorheriger 
Terminabsprache) vielfältige 
Nutzungsmöglichkeiten: von Fa-
milienfeiern über Konferenzen 
bis hin zu  Konzerten.

Gute Erreichbarkeit
Der Standort Ritterhude liegt an 
der sogenannten grünen Seite 

entlang der Flüsse sind per Rad 
gut zu erkunden. Verschiedene 
regionale und überregionale 
Radwege führen durch Ritter-
hude: der „Grüne Ring – Region 
Bremen“, der „Wümme-Radweg“, 
der Radrundweg „Weites Land“ 
sowie die Tagestour „Woter is 
Segen“. 

Der „Moorexpress“
Eine Legende lebt. Moorexpress 
wurde der Zug genannt, der von 
1909 bis 1978 durch das Teufels-
moor fuhr. Seit einigen Jahren 
fährt der Moorexpress mit sei-
nen ausschließlich historischen 
Triebwagen wieder von Mai bis 
Oktober. Eine Radmitnahme ist 
möglich, so dass eine Radtour mit 
einer Moorexpress-Fahrt kombi-
niert werden kann.

Naturinformationshaus 
Ritterhude
Die Flusslandschaft hat von  jeher 
das Leben an der Hamme ge-
prägt. Im Naturinformationshaus 
Ritterhude zeigt die Ausstellung 
„Wasser und Wasserbau in der 
Hammeniederung“, wie die Land-
kultivierung die Geschichte dieser 
Region beeinfl usste. Die Auswir-
kungen dieses Zusammenspiels 

haltung bietet ein erfahrener 
Skipper, der den Fahrgästen die 
Geschichte der Torfkultur näher 
bringt.

Radtouren
Die abwechslungsreiche Land-
schaft in Ritterhude und umzu, 
wie der leicht hügelige Nordwes-
ten mit Fluss- und Bachtälern, die 
Niederungsgebiete mit weiten 
grünen Wiesen und der selte-
nen Vogelwelt sowie die Deiche 
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Gästeinformation 
Ritterhude im 
Hamme Forum 
 
Das Team der Gäste-
information Ritterhude im 
Hamme Forum steht Ihnen 
mit Informationen und 
Buchungsmöglichkeiten 
(Torfkahn, Moorexpress, 
Führungen etc.) zur Ver-
fügung. Hier erhalten Sie 
auch Rad- und Freizeitkar-
ten sowie Informations-
material zum Kulturland 
Teufelsmoor. 

Hamme Forum 
RTV – Ritterhuder  
Tourismus und 
Veranstaltungen GmbH
Riesstraße 11
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 819531
Fax: 04292 8199055
E-Mail: 
info@hammeforum.de
www.hammeforum.de 

Öff nungszeiten:
Mo. – Fr. 10:00 – 17:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Möbel und der stimmungsvolle 
Ausblick in die Hammeniede-
rung. Von Frühling bis Herbst 
steht die Sommerterrasse off en 
und verzaubert ihre Gäste mit 
ihrem unverbauten Blick auf die 
Hamme.

Service
Alle Kunden erhalten eine indi-
viduelle Beratung und ein auf 
ihre Wünsche zugeschnittenes 
Arrangement für ihre Veranstal-
tung. Die Räume lassen sich für 
alle Bedürfnisse einrichten und 
durch moderne, kommunika-
tive Licht- und Tontechnik sind 
Präsentationen aller Art, zum 
Beispiel auf Großbildleinwand, 
keine Grenzen gesetzt. Beim 
Catering arbeitet das Team des 
Hamme Forums mit mehreren 

dem beliebten Open-Air hin-
ter dem Hamme Forum waren 
schon „Manfred Mann’s Earth 
Band“, „The Hooters“ und „SAGA“ 
zu Gast.

Raumgestaltung und Ambiente
Das Hamme Forum verfügt 
über einen Hauptsaal mit gro-
ßer Bühne und Platz für bis zu 
500 Personen. Hier fi ndet auch 
die Mehrzahl der angebotenen 
Kulturveranstaltungen statt. Die 
drei Säle des Souterrains können 
individuell angepasst werden. 
Die Räume sind alle lichtdurch-
fl utet und durchgängig behin-
dertengerecht. Repräsentative 
Optik prägt das Ambiente: ein 
schickes Foyer, eine einladende 
Bar, ausgeklügelte Licht- und 
Beschallungstechnik, moderne 

Bremens und das Hamme Forum 
profi tiert von der sehr guten Ver-
kehrsanbindung an die Bremer 
Innenstadt und die A 27. 

Den Gästen steht ein großer 
kostenloser Parkplatz mit mehr 
als 100 Stellplätzen für PKW und 
Omnibusse zur Verfügung. 

Vielseitiges Angebot
Für 10 bis 500 Personen werden 
individuelle Veranstaltungskon-
zepte umgesetzt. Ausgerichtet 
an den Wünschen der Kunden or-
ganisiert das Team vom Hamme 
Forum 
   Tagungen, Seminare und

Konferenzen,
  Familien- und Betriebsfeiern,
   Bälle, Partys (u. a. Kohl- und 

Pinkelpartys).

Ein weiterer Angebotsschwer-
punkt sind die vielfältigen 
 Kulturangebote, wie 
  Lesungen und Vorträge,
  Comedy und Kabarett,
  Theaterauff ührungen sowie
   Konzerte (von Klassik bis Pop/

Rock).

Das jährliche Highlight ist die 
„Ritterhuder Torfnacht“. Auf 

mailto:info@hammeforum.de
http://www.hammeforum.de
http://www.hammeforum.de
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findet auf dem Schützenplatz 
statt. Weitere Informationen 
unter www.ritterhuder-schuet-
zenverein.de.

Erntedank feiert Ritterhude am 
dritten Augustwochenende an 
der Dorfgemeinschaftsanlage in 
Lesumstotel/Werschenrege.

Schon wenige Wochen später 
fi ndet das Hammefest am ersten 
Septemberwochenende rund 
um die Riesstraße statt. Hier prä-
sentieren Betriebe, Vereine und 
Verbände aus Ritterhude sowie 
aus den Partnerstädten sich 
selbst und ihre Produkte oder 
Angebote. Weitere Informatio-
nen unter: www.hammefest.de

Die besinnliche Zeit feiert man 
in Ritterhude schließlich am Wo-
chenende des dritten Advents 
mit einem Weihnachtsmarkt 
rund um das Rathaus.

Ehrenamt für Ritterhude 

Ehrenamt ist Ehrensache, aber 
keine Selbstverständlichkeit. 
Viele Bereiche unseres gesell-
schaftlichen Lebens funktionie-

und Vorratskammern wieder 
aufgefüllt werden. Am Dienstag 
fi nden sich die Marktbetreiber 
in der Zeit von 13 bis 18 Uhr in 
der Böcklerallee 4 ein. Am Frei-
tag ist der Parkplatz hinter dem 
Hamme Forum in der Zeit von 
8 bis 13.30 Uhr geöff net. Regi-
onale Spezialitäten, saisonales 
Obst und Gemüse sowie viele 
Gelegenheiten zum Klönen ma-
chen den Einkaufsbummel so 
attraktiv.

Das letzte Juniwochenende ge-
hört den Ritterhuder Schützen. 
Deren Fest ist bereits eine Ins-
titution in der Gemeinde und 

Caterern zusammen. Deren ab-
wechslungsreiches Angebot 
lässt selbstverständlich auch 
Spielraum für Sonder wünsche. 

Jahrestermine

Einige regelmäßig wiederkeh-
rende Veranstaltungen prägen 
das Jahr in Ritterhude. Daneben 
lassen sich Vereine, Bürger und 
Institutionen natürlich immer 
wieder neue kulturelle High-
lights einfallen.

Jeden Freitag und Dienstag kön-
nen in Ritterhude Kühlschränke 

Haben Sie Fragen zu den 
Freizeitmöglichkeiten in 
Ritterhude? Wenden Sie 
sich an die zuständigen 
 Ansprechpartnerinnen 
im Sachgebiet Bildung, 
Kultur und Freizeit des 
Rathauses:

Ute Schmidt
Sachgebietsleiterin 
Telefon: 04292 889-150
E-Mail: 
u.schmidt@ritterhude.de

Birgit Mura
Telefon: 04292 889-172
E-Mail: 
b.mura@ritterhude.de

http://www.ritterhuder-schuet-zenverein.de
http://www.hammefest.de
mailto:u.schmidt@ritterhude.de
mailto:b.mura@ritterhude.de
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Ansprechpartner von 
Vereinen, Verbänden und 
Organisationen in Ritter-
hude fi nden Sie im Einleger 
zu dieser Broschüre.

zuständige Serviceauskunft, eine 
Internet-Fahrplanauskunft und 
ein einheitliches Beschwerde-
management.

Internet: www.vbn.de
E-Mail: info@vbn.de
Serviceauskunft: 
01805 826826 
(0,14 €/Min. Festnetz; 
Mobilfunk max. 0,42 €/Min.)

Wenn auch Sie Zeit, Lust und 
Interesse an einer ehrenamtli-
chen Tätigkeit haben, freuen 
sich die Verantwortlichen in 
den Einrichtungen und Institu-
tionen, Sie über die jeweiligen 
Möglichkeiten zu informieren. 
Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen!

Der Verkehrsverbund 

Bremen/Niedersachsen 

(VBN)

Zum VBN gehören 36 nordwest-
deutsche Verkehrsunternehmen, 
darunter Eisenbahnunterneh-
men, städtische Verkehrsun-
ternehmen und regionale Bus-
betriebe. Das Verbundgebiet 
umfasst die Städte Bremen, 
Bremerhaven, Delmenhorst und 
Oldenburg sowie die jeweils 
benachbarten Landkreise und 
Gemeinden. Mit einem VBN-
Ticket kann – je nach Preisstufe 
– zwischen den oben genannten 
Verkehrsunternehmen umge-
stiegen werden, ohne dass neu 
bezahlt werden muss.

Für die Kundenbetreuung be-
treibt der VBN eine verbundweit 

ren nur deshalb so gut, weil es 
Menschen gibt, die sich für eine 
Sache einsetzen. Das ist auch 
in der Gemeinde Ritterhude so. 
Hier fehlt es nicht an lobenswer-
ten Beispielen. So leisten viele 
Bürgerinnen und Bürger ehren-
amtliche Dienste, ohne die das 
breite Freizeitangebot in Ritter-
hude nicht möglich und schon 
gar nicht fi nanzierbar wäre. 

Sie engagieren sich in Kindergär-
ten und Schulen, bei der Arbeit 
mit Senioren, für den Natur-
schutz, für die Heimat und vieles 
mehr. Außerdem sorgen sie als 
Feuerwehrleute für die öff entli-
che Sicherheit.

Der Übungsbetrieb in den Sport-
vereinen mit den vielseitigen An-
geboten in Ritterhude wäre ohne 
ehrenamtliche Helfer undenkbar. 
Was wäre also eine Gemeinde 
ohne die Menschen, für die es 
eine Selbstverständlichkeit ist, 
ihre „freie Zeit“ für ehrenamtli-
che Arbeit einzusetzen? Allen 
ehrenamtlich Tätigen gilt an die-
ser Stelle ein großes Dankeschön 
dafür, dass sie mit Engagement 
das Gemeindewohl in Ritterhude 
sicherstellen. 

Andreas Rudolph: An Ritter-
hude gefällt mir besonders 
das gute Freizeitangebot ein-
schließlich Paddeln. Darüber 
hinaus  bietet Ritterhude für 
Kinder ein sehr gutes Schul-
angebot und einen gute Ver-
kehrsanbindung.

http://www.vbn.de
mailto:info@vbn.de
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Was produziert Lubrizol
in Ritterhude?

Das Ritterhuder Werk der Lubrizol Deutschland 

GmbH macht die hervorragenden Eigenschaf-

ten von Wachs für die Lack- und Druckfarben-

industrie nutzbar. Die hergestellten Zusätze sind 

entscheidend für die Eigenschaften lackierter 

Oberfl ächen. 

Sie optimieren die Kratzfestigkeit von Holz-

lacken; sie lassen das Tierfutter leicht aus der 

Dose gleiten; sie schützen den Inhalt von innen 

beschichteten Konservendosen; sie optimieren 

die Abriebbeständigkeit von Getränkedosen und 

verschönern dekorative Anstriche.

Diverse Produktionsverfahren verwandeln im 

Werk Ritterhude den Rohstoff Wachs in fein ste 

Partikel. Je nach Anwendungsgebiet werden 

 fl üssige, pulverförmige oder pastöse Wachs-

präparationen hergestellt. Lubrizol produziert seit 

über 45 Jahren in Ritterhude Oberfl ächen additive.  

Über 140 Mitarbeiter sind hier in  Forschung, 

Entwicklung, Produktion, Anwendungstechnik, 

Verwaltung und Verkauf tätig. Lubrizol forscht 

innovativ für die Entwicklung umweltfreundlicher 

Produkte, die Lacke optimieren und zukunfts-

fähig machen.

Bei allen Aktivitäten spielt das Umwelt-Manage-

ment eine zentrale Rolle. So konnte die Abfallrate 

in den letzten 10 Jahren mehr als halbiert werden. 

Durch eine Wärmerückgewinnungsanlage ging 

der Verbrauch an Strom, Gas und Öl um über 

40 % zurück.

Wachs optimiert Lacke 
und Druckfarben

SCHÖN UND BESTÄNDIG 
DURCH LANCO ™ WACHSE

Mit Lubrizol die Zukunft
erleben 
Lubrizol in Ritterhude bietet jungen 

Menschen eine Berufsausbildung zum  

Industriekaufmann/-frau sowie zum 

Lacklaborant/-in. Derzeit (Oktober 2011) 

sind 18 Auszubildende in Ritterhude 

beschäftigt. 

Ab August 2012 bildet Lubrizol  Ritterhude 

zusätzlich zur Produktionsfachkraft Chemie 

aus.

Interessierte Bewerber wenden sich an:

Lubrizol Deutschland GmbH

Personalabteilung

Max-Planck-Str. 6, 27721 Ritterhude

www.lubrizolcoatings.com

http://www.lubrizolcoatings.com
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Wirtschaftsstandort 

im Porträt

Ritterhude bietet Unternehmen 
als Teil einer starken Wirtschafts-
region viele gute Gründe, sich 
hier anzusiedeln. Zum einen ga-
rantiert das gut ausgebaute Ver-
kehrsnetz der Metropolregion 
Bremen-Oldenburg einen opti-
malen Anschluss an die anderen 
Ballungszentren Europas. 

Zum anderen besticht Ritterhude 
und sein Umfeld durch eine hohe 
Lebensqualität, die sich aus der 
gut ausgebauten Infrastruktur 
und den vielfältigen Erholungs- 
und Freizeitmöglichkeiten erge-

ben. Und nicht zuletzt bieten
sich durch die Nähe zum Ober-
zentrum Bremen weitere posi-
tive Impulse für die Wirtschaft in 
Ritterhude.

Es ist eine Kombination aus „har-
ten“ und „weichen“ Standortfak-
toren, die den Wirtschaftsstand-
ort Ritterhude für Unternehmen 
jeglicher Art so attraktiv machen. 

Zudem legt die Gemeindever-
waltung besonderen Wert da-
rauf, die künftige Entwicklung 
des Standorts zusammen mit 
den Wirtschaftsunternehmen zu 
gestalten. Eine enge Vernetzung 
von Verwaltung und Unterneh-

men ist dafür eine wichtige Vor-
aussetzung.

Ihre Pläne für die Zukunft hat die 
Gemeinde Ritterhude in ihrem 
Leitbild und dem Gemeindeent-
wicklungskonzept verankert. 

Darin werden nicht nur Potentiale 
für die Entwicklung bis zum Jahr 
2020 aufgezeigt, sondern auch 
konkrete Lösungsansätze für Pro-
bleme wie den Fachkräftemangel 
entwickelt, die der demographi-
sche Wandel in den kommenden 
Jahren mit sich bringen wird.

Strukturdaten und Kennzahlen:

Bevölkerung² (Stand: 31.12.2009)

18 %

6 %

24 %
30 %

22 %

< 18 Jahre

18 - 25 Jahre

25 - 45 Jahre

45 - 65 Jahre

> 65 Jahre

Maike Herms: Ich komme aus 
Düsseldorf und habe mich 
hier sehr schnell eingelebt. Es 
ist hier wunderbar ruhig und 
Kinder können hier am Deich 
behütet aufwachsen. 



Verwaltung und Vermietung von Gewerbeimmobilien

Am Großen Geeren 23 Tel.: 0 42 92/81 82 89
27721 Ritterhude Fax: 0 42 92/81 82 90

Holger Röpke Fliesenlegermeister / Freier Sachverständiger

Fliesen Röpke GmbH · Am Großen Geeren 17 · 27721 Ritterhude
Tel.: 04292 / 81 38-0 · Fax: 04292 / 81 38-20

E-Mail: mail@fliesen-roepke.de · www.fliesen-roepke.de

EIN ENERGIEVERSORGER, DER SICH HIER AUSKENNT

Direkt in Ihrer Nähe: 
Das Kundenzentrum der
Osterholzer Stadtwerke

Die Menschen in Ritterhude haben es
gut: denn für Energie und Trinkwasser
haben Sie einen Partner direkt vor Ort.
Das Kundenzentrum in der Riesstraße 57
hat viel zu bieten. Eine persönliche und
freundliche Beratung ist selbstverständ-
lich. Hier findet jeder Kunde den für ihn
passenden Tarif – vom „Cleveren Strom-
und Erdgas-Tarif“ bis zum 100%igen
Ökostrom. Selbst die Ritterhuder Ge-
meinde nutzt komplett „NaturWatt“.

Und immer mehr Kunden wünschen
Informationen zum Energiesparen. Unse-
re Energieberater sind sehr gefragt – egal
ob im Kundenzentrum oder direkt beim
Kunden. Sie kennen sich aus mit sparsa-
mer Beleuchtung, gezielter Wärmedäm-
mung, wirkungsvoller Heizungsoptimie-
rung, effizienten Haushaltsgeräten und
vielen mehr. Sie liefern wertvolle Tipps
und bieten kostenlose Broschüren. 

Wir fördern das Sparen und
schützen das Klima

Für die Kunden der Osterholzer Stadt-
werke lohnen sich die effizientesten
Haushaltsgeräte gleich doppelt und drei-
fach. Denn für den Kauf bestimmter
Geräte mit der höchsten Effizienzklasse
erhalten die Kunden eine attraktive
Förderprämie. Der geringere Energie-
verbrauch schont die Umwelt und senkt
gleichzeitig die Energiekosten für die
nächsten Jahre.

Die Osterholzer Stadtwerke investieren
regelmäßig hohe Summen in die sichere
und zuverlässige Versorgung. Störungen
sind dennoch nie ganz ausgeschlossen.
Aber in solchen Fällen sind die Techniker
rund um die Uhr schnell vor Ort, denn
auch sie kommen aus der Region und
kennen sich hier gut aus.

Erneuerbare Energien gehören bei den
Osterholzer Stadtwerken schon lange
zum Alltag. Mit Blockheizkraftwerken an
Schulen und dem Bürgersolarkraftwerk

auf dem Hamme-Forum fördern sie die
dezentrale Energiewende vor Ort. 

Die Osterholzer Stadtwerke gehören mit
zur Ritterhuder Gemeinschaft. Denn die
Gemeinde ist an dem Unternehmen be-
teiligt. Zusammen mit Osterholz-Scharm-
beck und Lilienthal ist es mehrheitlich 
in kommunaler Hand. Die Osterholzer
Stadtwerke tun viel Gutes in und für 
Ritterhude, auch beim Sponsoring von
Schulen, Vereinen, Festen und vielen mehr.

Kontakt:
Osterholzer Stadtwerke 
Kundenzentrum Ritterhude
Riesstraße 57
27721 Ritterhude
Telefon 04292 8165-55
E-Mail: service-ritterhude@

osterholzer-stadtwerke.de
Internet: www.osterholzer-stadtwerke.de

Mo. – Do. 8 – 17 Uhr
Fr. 8 – 13 Uhr
und nach Vereinbarung
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www.mein-profi.de

mailto:mail@fliesen-roepke.de
http://www.fliesen-roepke.de
http://www.osterholzer-stadtwerke.de
http://www.mein-profi.de
mailto:service-ritterhude@osterholzer-stadtwerke.de
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Gewerbegebiete

Unternehmen brauchen geeig-
nete Flächen, um sich entfalten 
zu können. Diese sollten optimal 
an das örtliche  Verkehrsnetz an-
geschlossen sein, ausreichend 
Platz für mögliche Erweiterungen 
bieten und über eine gesicherte 
Erschließung verfügen. All diese 
Faktoren sind in Ritterhude gege-
ben und schaff en beste Voraus-
setzungen für ansiedlungswil-
lige Betriebe. Für Unternehmen 
sämtlicher Branchen stehen in 
Ritterhude noch freie Flächen in 

den Gewerbegebieten im Gewer-
bepark Ritterhude und Auf dem 
Radberg/Stendorfer Straße zur 
Verfügung.

Alle Gewerbegebiete in Ritter-
hude profitieren von einer äu-
ßerst verkehrsgünstigen Lage, 
die Exporte in die ganze Welt 
erlauben. So sind unter anderem 
die A 27 und die Bundesstraße 74 
schnell zu erreichen und ermög-
lichen dadurch einen flexiblen 
Anschluss nach Bremen mit dem 
internationalen Flug hafen, dem 
Güterverkehrszentrum und den 

Strukturdaten und Kennzahlen: 

Verkehrsanbindung:

Art Bezeichnung Entfernung

Autobahn A 27 0 km

Autobahn A 1 27 km

Bundesstraße B 74 0 km

Internationaler Flughafen Airport Bremen 20 km

Bahnhof DB Haltepunkt 0 km

Güterverkehrszentrum Bremen 12 km

Seehafen Bremen 15 km

Seehafen Bremerhaven 50 km

Häfen. Die Größe der Gewerbe-
gebiete beträgt zwischen 1,3 und 
27,1 Hektar. 

Nähere Informationen zu unse-
ren Gewerbegebieten finden 
Sie im Internet unter www.ritter-
hude.de in der Rubrik Wirtschaft 
&  Gewerbe.
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Informa tionen über freie 
Grund stücke in Gewerbe-
gebieten erhalten Sie direkt 
bei:

Wirtschaftsförderer
Marc von Leesen
Riesstraße 40
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 889–104
E-Mail: 
m.vonleesen@ritterhude.de

http://www.ritter-hude.de
mailto:m.vonleesen@ritterhude.de
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Wirtschaftskraft²

€ je Einwohner
(Landkreis Osterholz) 

Im Bundesvergleich
(Bund=100 %)

Bruttoinlandsprodukt 2009: 16.396 56 %

Bruttowertschöpfung 2009:

    Produzierendes Gewerbe: 36.941 65 %

    Dienstleistungsbereiche: 47.909 91 %

€ je Einwohner
(Gemeinde Ritterhude)

im Landesvergleich 
(Land=100 %)

Gewerbesteuereinnahmen (netto) 2009: 232,95 91 %

Gemeindeanteil an Einkommensteuer 2009: 346,20 130 %

Beschäftigung² (Stand: 30.06.2010)

Gesamt Weiblich Männlich

Beschäftigte: 3.549 1.354 (38,2 %) 2.195 (61,8 %)

Veränderung zumVorjahr +97

Beschäftigtenquote: 57,9 %

Hebesätze (Stand: 1.1.2011)

Gewerbesteuer: Grundsteuer A: Grundsteuer B:

375 % 350 % 390 %

Einpendler Auspendler

Pendler: 2.930 4.491

Quellen: 
¹  Gemeinde Ritterhude aus 

„KomSIS“ - Kommunales 
Standort-Informations-
System Niedersachsen 
(Stand: 1.2.2011)

²  LSKN - Landesbetrieb für 
Statistik und Kommu-
nikationstechnologie 
Niedersachsen, Statisti-
sches Landesamt Bremen 
(Stand: wie angegeben)

³  Bundesagentur für Arbeit 
(Stand: wie angegeben)
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33 %

31 %

36 %
Produzierendes Gewerbe

Handel, Gastgewerbe, Verkehr

Dienstleistungen

Beschäftigte nach Wirtschaftsabschnitten: 

Starke Partner für das 

Gewerbe

Ein Garant für die positive Ent-
wicklung des Wirtschaftsstand-
ortes Ritterhude ist die enge 
Zusammenarbeit zwischen dem 
Rathaus und den ansässigen 
Betrieben. Gerade für Unterneh-
men, die sich noch in der Grün-
dungsphase befi nden oder auf 
der Suche nach einem zukunfts-
trächtigen Standort sind, stellt 
die Wirtschaftsförderung ein 
vielfältiges Serviceangebot zur 
Verfügung. Wirtschaftsförderung 
in Ritterhude ist mehr als nur der 
Verkauf von Grundstücksfl ächen!
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So unterstützt die Wirtschafts-
förderung nicht nur bei einer ge-
planten Neuansiedlung, sondern 
auch wenn es um eine Umsied-
lung oder Erweiterung eines be-
reits ansässigen Unternehmens 
geht. Dazu vermittelt sie auch 
freie Büro-, Lager- und Produkti-
onsfl ächen. Ein weiterer wichtiger 
Bestandteil der gemeindlichen 
Unterstützung ist, zusammen 
mit der Wirtschafts förderung des 
Landkreises  Osterholz, die Bera-Martina Schütt: Ich komme 

immer wieder gerne nach 
Ritterhude und fühle mich 
gleich heimelig sobald ich 
die Hammebrücke überquert 
habe und das schöne Entree 
der Stadt sehe.

tung hinsichtlich Finanzierungs- 
und Fördermöglichkeiten in der 
Planungsphase.

Die Wirtschaftsförderung der 
Gemeinde Ritterhude ist kom-
petenter Ansprechpartner für 
alle Fragen im Zusammenhang 
mit der Planung, Errichtung und 
Erweiterung von Gewerbebetrie-
ben. Gemeinsam mit der Bürger-
meisterin wird zu den ansässigen 
Betrieben ein enger Kontakt ge-

halten. Ebenso wie zu Investoren, 
anderen gewerblichen Akteuren 
und zur Interessengemeinschaft 
der Ritterhuder Betriebe (IRB).

Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite www.
ritterhude.de unter der Rubrik 
Wirtschaft & Gewerbe.

http://www.ritterhude.de
http://www.ritterhude.de
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Einkaufsstandort

Ritterhude besticht durch sein 
breit aufgestelltes Einkaufsan-
gebot. Dass die Geschäfte und 
Dienstleistungsbetriebe im Ort 
so ziemlich alles bieten, was ein 
Ritterhuder zum Leben braucht, 
lässt sich schwarz auf weiß be-
legen: Statistiken zeigen, dass 
die Kaufkraft der Bewohner zum 
größten Teil in der Gemeinde 
bleibt. Die Ritterhuder nutzen 
vielmehr das Einkaufsangebot in 
der Gemeinde, als beispielsweise 
in die Metropole Bremen auszu-
weichen. 

Kaufkraft der Einwohner 2011:

Verwaltungsein-
heit

Ortschaft Landkreis
Kaufkraft pro 
Einwohner in Euro

Kaufkraft Index 
pro Einwohner,
Deutschland=100

Einheitsgemeinde Ritterhude Osterholz 22.834 116,0

Niedersachsen 19.169 97,4

Deutschland 19.684 100,0

Die Gemeinde Ritterhude liegt im Einzugsgebiet der Industrie- und Handelskammer Stade (IHK Stade) auf 
Platz 2 der kaufkraftstärksten Kommunen.
 Quelle: GfK GeoMarketing, Stichtag: 01.01.2011

Kein Wunder, denn der Einkaufs-
standort überzeugt nicht nur 
durch seine kurzen Wege, son-
dern auch durch eine hohe Auf-
enthaltsqualität. In den letzten 
Jahren wurde vor allem das 
Ortszentrum auf Grundlage des 
räumlich-funktionalen Einzelhan-
delskonzepts der Gemeinde durch 
Sanierungs- und Bepfl anzungsar-
beiten nachhaltig gestärkt. Mit 
diesen Maßnahmen will Ritter-
hude auch einen Anreiz für Einzel-
handelsbetriebe schaff en, sich im 
Ortskern anzusiedeln und somit 
das ohnehin schon vielfältige Ein-
kaufsangebot zu erweitern.

Doch nicht nur der Ortskern ist 
ein wichtiger Anlaufpunkt für 
die Ritterhuder, sondern auch die 
Einkaufszentren, die sich über das 
gesamte Gemeindegebiet vertei-
len. Somit ist die wohnortnahe 
Versorgung für alle Generationen 
in Ritterhude sichergestellt. 

Daniel Engelhard:
Ritterhude gefällt mir wegen 
seiner netten Leute und der 
schönen Landschaft . Das Le-
ben hier hat viel Atmosphäre 
und die Großstadt gleich vor 
der Haustür.
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Baugebiet Stendorf
Im Baugebiet Stendorf stehen 
noch 25 Bauplätze in den Straßen 
Hinterm Felde, Im Strenge und 
Im Ortsfeld zur Verfügung. Das 
Baugebiet ist ländlich geprägt 
und liegt am östlichen Rand des 
Landschaftsschutzgebiets Bre-
mer Schweiz. Im Ortsteil ist ein 
Kindergarten vorhanden, die 
Grundschule und Einkaufsmög-
lichkeiten sind über die Landes-
straße 135 in wenigen Minuten 
erreichbar.

Am Meermoor
Das Baugebiet Am Meermoor 
liegt am Ortsrand von Alt-Rit-
terhude und verfügt ebenfalls 
noch über 25 Bauplätze. Die 
Baugrundstücke befinden sich 
in der Osterhagener Straße und 
der Straße Am Meermoor. In fuß-
läufi ger Entfernung befi nden sich 
ein Kindergarten und das Schul-
zentrum Moormannskamp. Auch 
das Ortszentrum Ritterhudes ist 
in kurzer Zeit erreichbar.

Wohnen in Ritterhude

In Ritterhude lässt es sich gut 
leben. Die hohe Wohnqualität 
in direkter Nachbarschaft zum 
Oberzentrum Bremen lädt zum 
Wohlfühlen ein. Eine Gemeinde 
der kurzen Wege, bei der Sie 
schnell fündig werden, was die 
Dinge des täglichen Lebens an-
geht. Die rund 14.800 Einwoh-
ner der Hammegemeinde ge-
nießen die Idylle in ihrem Ort. 

| Wirtschaft, Arbeiten und Wohnen

Auch für Neubürger ist Platz, 
da es derzeit noch 100 freie 
Bauplätze in unterschiedlichen 
Lagen gibt. Die Hälfte dieser 
Bauplätze liegt in den beiden 
vorhandenen Baugebieten in 
Stendorf und Am Meermoor. 
Vom vollständigen Bauantrag 
bis zur Baugenehmigung dau-
ert es im Landkreis Osterholz 
maximal 30 Tage. Das sichert 
die Servicegarantie der Kreis-
verwaltung zu.

 Informationen zu 
den Baugebieten und 
Baugrund stücken erhalten 
Sie bei dem Ortsplaner der 
Gemeinde Ritterhude:

Michael Keßler 
Telefon: 04292 889-163 
E-Mail: 
m.kessler@ritterhude.de.

mailto:m.kessler@ritterhude.de
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Kinderbetreuungs-

möglichkeiten

Ritterhude ist eine Gemeinde der 
Familien und Kinder. Im Gemein-
degebiet ist die Betreuung der 
jüngsten Einwohner durch die 
fünf Kindertagesstätten in kom-
munaler Trägerschaft und durch 
vier weitere in der Trägerschaft 
der Lebenshilfe und des Deut-
schen Roten Kreuzes gesichert. 
In verkehrsberuhigter und wohn-
bereichsnaher Lage verfügen die 
Einrichtungen allesamt über ein 
großzügiges und kindgerechtes 
Außengelände. 

Erziehungspartnerschaften und 
vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit dem Elternhaus sind 

in den Kitas ebenso selbstver-
ständlich wie die Persönlich-
keitsförderung der Kinder durch 
beispielsweise  Natur-, Umwelt-, 
Gesundheits- und Bewegungs-
erziehung, Erlernen lebensprak-
tischer Fähigkeiten, Förderung 
der Kreativität und der musi-
schen Fähigkeiten sowie vieles 
mehr.

Kindertagesstätten in 

Ritterhude

Kindertagesstätte 
Bunkenburgsweg
Bunkenburgsweg 2 
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 2735
E-Mail: kita-bunkenburgsweg@
ritterhude.de

Kindertagesstätte Platjenwerbe
Schulstraße 21
27721 Ritterhude
Telefon: 0421 637272
Email: kita-platjenwerbe@
ritterhude.de

Kindertagesstätte Werschenrege
Werschenreger Straße 27
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 3094
E-Mail: kita-werschenrege@
ritterhude.de

Kindertagesstätte Stendorf
Habichthorster Straße 1
27721 Ritterhude
Telefon: 0421 631261
E-Mail: kita-stendorf@ritterhude.de

Kindertagesstätte Goethestraße
Goethestraße 8
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 889175
E-Mail: kita-goethestraße@
ritterhude.de

Hort an der Ganztagsschule 
Ritterhude, Grundschule
Jahnstraße 2-4
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 470232
E-Mail: hort-jahnstrasse@
ritterhude.de

Haben Sie Fragen zu den 
Betreuungsangeboten oder 
zur Kindertagespfl ege in 
Ritterhude? Fragen Sie die 
Leiterinnen vor Ort oder 
wenden Sie sich an die 
zuständigen Ansprechpart-
nerinnen im Sachgebiet 
Bildung, Kultur und Freizeit 
des Rathauses:

Ute Schmidt, 
Sachgebietsleiterin 
Telefon: 04292 889-150
E-Mail: 
u.schmidt@ritterhude.de

Lydia Rußmeier 
Telefon: 04292 889-151
E-Mail: 
l.russmeier@ritterhude.de

mailto:kita-stendorf@ritterhude.de
mailto:u.schmidt@ritterhude.de
mailto:l.russmeier@ritterhude.de
mailto:kita-platjenwerbe@ritterhude.de
mailto:kita-werschenrege@ritterhude.de
mailto:kita-goethestra�e@ritterhude.de
mailto:kita-bunkenburgsweg@ritterhude.
mailto:hort-jahnstrasse@ritterhude.de
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zwei private Musikschulen und 
die Kreismusikschule sehr aktiv. 
Angeboten werden musikali-
sche  Früherziehung, Blockflö-
ten-,  Geigen-, Cello- und Trom-
petenunterricht für Kinder und 
Jugendliche sowie zahlreiche 
Kurse und Einzelunterricht für 
Erwachsene.

Schulen und 

Bildungseinrichtungen

Ganztagsschule 
Ritterhude, Grundschule
Jahnstraße 2-4
27721 Ritterhude
Telefon: 0 42 92 819301
E-Mail: ganztagsschule.
ritterhude@ewetel.net

Schulwesen

Im Gemeindegebiet Ritterhude 
befi nden sich drei Grundschulen, 
eine Haupt- und Realschule sowie 
ein Gymnasium, das bis zum Abi-
tur begleitet.

Die Grundschulen sind wohn-
ortnah in den Ortsteilen Platjen-
werbe, Ihlpohl und Alt-Ritterhude 
eingerichtet. Die Grundschule in 
Alt-Ritterhude arbeitet seit 2011 
als Ganztagsschule und bietet 
von Montag bis Donnerstag bis 
16:00 Uhr ein spannendes Nach-
mittagsangebot inklusive Mit-
tagessen für die Grundschüler. 
Weiterhin sind in der Gemeinde 
Ritterhude die Volkshochschule, 

DRK-Kindertagesstätte Ihlpohl
Alter Postweg 55
27721 Ritterhude
Telefon: 0421 634595
E-Mail: kita-ihlpohl@drk-ohz.de

DRK-Kindergarten 
Moormannskamp
Moormannskamp 2a
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 9055
E-Mail: drk-kita-
moormannskamp@t-online.de

DRK-Kindergarten 
Stettiner Straße
Stettiner Straße 61
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 9549
E-Mail: 
drk-kindergarten@ewetel.net

DRK-Hort 
Grundschule Ihlpohl
Am Denkmal 9
27721 Ritterhude
Telefon: 0421 6930080

Kindertagesstätte Lehmbarg
Lehmbarg 1
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 470881
E-Mail: kiga.lehmbarg@
lebenshilfe-ohz.de

Ivonne Noss:
Ritterhude zeichnet sich vor 
allem durch sein gutes An-
gebot für Familien aus, mit 
Kindergärten, Schulen und 
auch Angeboten für ältere 
Leute. Darüber hinaus liegt 
Ritterhude schön zentral.

mailto:ritterhude@ewetel.net
mailto:kita-ihlpohl@drk-ohz.de
mailto:drk-kita-moormannskamp@t-online.de
mailto:drk-kindergarten@ewetel.net
mailto:kiga-lehmbarg@lebenshilfe-ohz.de
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Haben Sie Fragen zu den 
schulischen Angeboten in 
Ritterhude? Wenden Sie 
sich an die zu ständigen 
 Ansprechpartnerinnen im 
 Sachgebiet Bildung, Kultur 
und Freizeit des Rathauses:

Ute Schmidt, 
Sachgebietsleiterin 
Telefon: 04292 889-150
E-Mail: 
u.schmidt@ritterhude.de

Maja-Lena Geff ken
Telefon: 04292 889-157
E-Mail: 
m.geff ken@ritterhude.de

Grundschule Ihlpohl
Am Denkmal 9
27721 Ritterhude
Telefon: 0421 6930000
E-Mail: gs-ihlpohl@ewetel.net

Grundschule Platjenwerbe
Schulstraße 21
27721 Ritterhude
Telefon: 0421 637806
E-Mail: gs-platjenwerbe@
ewetel.net

Haupt- und 
Realschule Ritterhude
Moormannskamp 8
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 47180
E-Mail: sekretariat.hrs@
sz-ritterhude.de

Gymnasium Ritterhude, 
Sekundarstufe 1
Moormannskamp 8
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 471850
E-Mail: gym.ritterhude@web.de

Gymnasium, Sekundarstufe 2
(Riesschule)
Goethestraße 8
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 9907810
E-Mail: gym.ritterhude@web.de

Kreismusikschule 
Osterholz e.V.
Lindenstraße 55
27711 Osterholz-Scharmbeck
Telefon: 04791 5099
E-Mail: 
info@kreismusikschule-ohz.de

Musikschule Ridder e.V.
Zu den drei Birken 30
27721 Ritterhude
Telefon: 0421 6367777
E-Mail: eric-ridder@
nord-com.net

Musikschule Pilgram 
Am Denkmal 9
27721 Ritterhude
Telefon 0421-171141

VHS Lilienthal-Grasberg-

Ritterhude-Worpswede

Die Volkshochschule Ritter-
hude bietet im Verbund mit den 
Umlandgemeinden Lilienthal, 
Grasberg und Worpswede ein 
vielfältiges Programm, das von 
Sprachen sowie technischen 
und naturwissenschaftlichen 
Fächern über Kurse rund um Ge-
sundheit und Fitness bis hin zu El-
tern- und Familienbildung span-

nende Angebote bereithält. Das 
aktuelle Programmheft der VHS 
Lilienthal-Grasberg-Ritterhude-
Worpswede kann als PDF-Doku-
ment von www.vhs-lilienthal.de 
heruntergeladen werden.

Die Programmhefte liegen zu-
dem in den Banken, Sparkassen, 
im Rathaus und in den Post-
agenturen im Gemeindegebiet 
aus. Online-Buchungen sind 
auf der Internetseite der Volks-
hochschule möglich. Dort wird 
auch eine entsprechende Verlin-
kung zu den Kursen in der Ge-
meinde Ritterhude geschaltet.

VHS Lilienthal-Grasberg-
Ritterhude-Worpswede e.V.
Zweigstelle Ritterhude
Jahnstraße 2-4
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 819301
E-Mail: 
vhs-ritterhude@lilienthal.de

Gemeindebücherei 

Ritterhude

Die Gemeindebücherei befi ndet 
sich in zentraler Lage neben dem 
Ritterhuder Veranstaltungszent-

Tipp! 
Freizeit – und nun? Im 
 Jugendfreizeitheim Ritter-
hude ist für jeden etwas 
dabei. Kontakt:
Am Großen Geeren 68, 
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 1235
E-Mail: jghritt@gmx.de

Öff nungszeiten:
Mo, Di, Do 14:30 - 21:00 Uhr
Mi. (Gruppentag) 
15:00 - 18:30 Uhr
Fr. 14:30 - 22:00 Uhr
Sa. u. So. geschlossen

mailto:u.schmidt@ritterhude.de
mailto:m.geffken@ritterhude.de
mailto:gs-ihlpohl@ewetel.net
mailto:gym.ritterhude@web.de
mailto:gym.ritterhude@web.de
mailto:info@kreismusikschule-ohz.de
http://www.vhs-lilienthal.de
mailto:vhs-ritterhude@lilienthal.de
mailto:jghritt@gmx.de
mailto:gs-platjenwerbe@ewetel.net
mailto:eric-ridder@nord-com.net
mailto:sekretariat-hrs@sz-ritterhude.de
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rum „Hamme Forum“. Der Be-
stand im Bereich Unterhaltungs-
literatur umfasst derzeit über 
4.300 Romane. Neben histori-
schen Romanen oder Kriminalro-
manen fi nden Sie auch aktuelle 
Bestsellerliteratur. Zum Bestand 
gehören darüber hinaus etwa 
300 Hörbücher (Audio-CDs), ak-
tuelle Wochenzeitschriften und 
über 100 Spiele.

Zusätzlich fi nden Sie auch Sach-
bücher und Ratgeberliteratur 
zu Themen wie Biographien, 
M edizin und Gesundheitspfl ege, 
Garten, Kochen und Backen, 
Handarbeit, Basteln und Werken, 

Religion, Psychologie, Kunst und 
Musik oder Reiseführer. Bücher, 
die Sie im Bestand der Gemein-
debücherei nicht fi nden, können 
aus anderen öff entlichen Büche-
reien bestellt werden. Die Fern-
leihe gehört zum kostenlosen 
Service. 

Die Öff nungszeiten der 
Gemeindebücherei sind
Montag: 
09:00 – 11:00 Uhr und 
16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 
09:00 – 11:00 Uhr und 
16:00 – 19:00 Uhr sowie
Donnerstag: 
09:00 – 11:00 Uhr und 
16:00 – 19:00 Uhr

Gemeindebücherei 
Ritterhude
Riesstraße 9
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 819313
E-Mail: buecherei@ritterhude.de

Jugendeinrichtungen

Die Jugendarbeit der Ge-
meinde Ritterhude bietet ein 
viel seitiges Angebot für Kinder 

und Jugendliche an. Dazu ge-
hören ein umfangreiches Schul-
ferienprogramm, Ferienfreizei-
ten, Veranstaltungen für Kinder 
und Jugendliche, Mitternachts-
sportveranstaltungen, LAN- 
Partys, Mädchen- und Jungenak-
tionstage, Wochenendfreizeiten 
und vieles mehr. 

In den zwei  Jugendzentren im 
Jugendfreizeitheim in Alt- Ritter-
hude und im  Kinder- und Jugend-
förderverein in  Platjenwerbe gibt 
es eine Vielzahl von Angeboten 
der Off enen-Tür-Arbeit und der 
Gruppenarbeit für Kinder und 
Jugendliche. Außerdem fi nden 
regelmäßige  Veranstaltungen, 
Workshops usw. statt. 

Der Ge meinde Ritterhude ist 
es wichtig, dass Jugend liche 
ihren Raum in Ritterhude fin-
den und sich alle Generationen 
gegen seitig tolerieren. Beteili-
gungsaktionen für Kinder und 
 Jugendliche und die monat-
lichen Programme können im 
Internet unter www.jugendser-
ver-ritterhude.de abgefragt wer-
den bzw. sind in den  Ritterhuder 
Einrichtungen ausgelegt.

Haben Sie Fragen zu den 
sportiven Möglichkeiten 
oder den Angeboten für 
Jugendliche und Senioren 
in Ritterhude? Wenden Sie 
sich an die  zuständigen 
Ansprech partnerinnen im 
Sachgebiet Bildung, Kultur 
und Freizeit des Rathauses:

Ute Schmidt, 
Sachgebietsleiterin 
Telefon: 04292 889-150
E-Mail:
u.schmidt@ritterhude.de

Birgit Mura
Telefon: 04292 889-172
E-Mail: b.mura@ritterhude.de

mailto:buecherei@ritterhude.de
http://www.jugendserver-ritterhude.de
mailto:u.schmidt@ritterhude.de
mailto:b.mura@ritterhude.de


31

| Bildung, Kultur und Sport

Sportstätten

Ritterhude ist eine sportfreundli-
che Gemeinde mit einer umfang-
reichen Palette an Angeboten. 
Tennisanlagen, idyllisch gelegene 
Reitsportanlagen, Sportplätze so-
wie Sporthallen bieten für jeden 
Geschmack etwas an. 

Und natürlich kommen die 
Freunde des Wassersports nicht 
zu kurz. Als Gemeinde an der 
Hamme bieten die Ritterhuder 
Wassersportvereine sportliche 
Aktivitäten und Wasserspaß für 
Jung und Alt. 

Im Ritterhuder Hallenschwimm-
bad lernen die Kleinsten schwim-
men und Familien nutzen die 
vielfältigen Gesundheitskurse. 

Sporthallen und 

-plätze in Ritterhude

Sporthalle Ihlpohl
Am Denkmal 53
27721 Ritterhude

Sporthalle Platjenwerbe
Schulstraße 21
27721 Ritterhude

Riesturnhalle 
Ritterhude
Riesstraße 44
27721 Ritterhude

Sporthalle/Turnhalle Stendorf
Im Strenge 9
27721 Ritterhude

Sporthalle Ritterhude
Jahnstraße 2
27721 Ritterhude

Sporthalle Lesumstotel
Am Hang 4
27721 Ritterhude

Sporthalle 
Moormannskamp
Moormannskamp 8
27721 Ritterhude

Sportplatz 
Moormannskamp Ritterhude
Moormannskamp
27721 Ritterhude

Jahnsportplatz Ritterhude
Am Großen Geeren 68
27721 Ritterhude

Riessportplatz Ritterhude
Hegelstraße
27721 Ritterhude

Sportplatz Ihlpohl
Alter Postweg 52 
27721 Ritterhude

Hallenbad Ritterhude
Jahnstraße 2-4
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 3855

Reitsportanlage
Am Weinberg
27721 Ritterhude

Tennishalle/-plätze
Moormannskamp 8
27721 Ritterhude

Wassersportanlagen
Niederender Straße
27721 Ritterhude
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Wir über uns:

Seniorenzentrum Ritterhude
Haus Christian, ein Ort für Lebensqualität

Mit unserer seit 1993 bestehenden Pflegeeinrichtung
bewohnen wir seit Oktober 2004 das neugebaute
moderne Seniorenzentrum in der Ritterhuder Schweiz,
nur wenige 100 m von der Landesgrenze Bremens
entfernt. 2010 entstand ein attraktiver Erweiterungsbau
mit weiteren Pflegeplätzen und 10 Ein- bis Zweizimmer-
wohnungen.
Die Zimmer im Erdgeschoss öffnen sich mit ihrer
Terrasse zum großen Innenhof mit „Dorfplatz“,
Brunnen und Grünflächen in ruhiger Lage.
Alle Zimmer sind mit einer Grundausstattung,
bestehend aus Bett mit Nachttisch, Tisch, Stuhl und
Kleiderschrank, eingerichtet.
Nach Absprache können die Zimmer auch
individuell mit eigenen Möbeln gestaltet werden.

Für uns steht der Bewohner
im Mittelpunkt
Mit langjähriger Erfahrung und hoher Kompetenz 
in Betreuung und Pflege stellen wir unsere Bewohner
in den Mittelpunkt unserer Bemühungen. 
Pflege und Betreuung wird für jeden einzelnen
Bewohner unter Berücksichtigung seiner Biografie
individuell geplant und durch ein Dokumentations-
system nachweislich unterstützt. Die Fähigkeiten der
Bewohner, sich anteilig selbst pflegen zu können,
werden von uns beachtet und gefördert.
Durch Teilnahme an aktuellen Fort- und Weiterbil-
dungsangeboten und innerbetrieblicher Fortbildung
lassen wir Erkenntnisse der modernen Pflege-
forschung in unsere praktische Arbeit einfließen.

Wir lassen den Alltag
nicht eintönig werden
Unsere vielfältigen Programme, Gymnastik- und Lese-
runden, Musikveranstaltungen, Bastelkreise, Spiel und
Spaß, Koch- und Backgruppen, Kaffeefahrten und
vieles mehr, verhelfen dazu, dass sich dieser Lebens-
abschnitt entsprechend individueller Vorlieben und
Fähigkeiten genießen lässt. 
Unser Friseur lässt Sie immer gepflegt aussehen.

Auch draußen ist es schön
Der Garten lädt zum Verweilen und spazieren gehen
ein. Die Möglichkeit, draußen in der Natur zu sitzen,
um den Stimmen der Tiere und den Vögeln zu lau-
schen, gemütlich miteinander zu reden, zu essen und
zu trinken, lässt den Tag in harmonischer Atmosphäre
vergehen.

Wir kochen noch selbst!
In unserer Küche werden Speisen und Getränke
liebevoll zubereitet und frisch serviert, sodass noch
individuelle Wünsche berücksichtigt werden können.

9 wichtige Punkte in der Übersicht:
� 66 Pflegeplätze mt 50 Einzelzimmern (16 m2) 

und 8 Doppelzimmern (25 m2)
� Alle Erdgeschosszimmer mit eigener Terrasse
� Eigene Möbel können mitgebracht werden
� Große Aufenthaltsräume / Dorfplatz
� Garten mit großer Gemeinschaftsterrasse
� Ärztliche Versorgung durch ortsansässige oder 

Bremer Ärzte
� Therapeuten, Friseur und Fußpflege kommen 

ins Haus
� Mitgliedschaft im Paritätischen Niedersachsen
� 16 Betreute Wohnungen (32 – 80 m2)

Ansprechpartner:
Silke Burkhardt Einrichtungsleitung
Bärbel Sönmez Pflegedienstleitung

Seniorenzentrum
Ritterhude

Haus Christian e. V.
Kolde Würde 2 · 27721 Ritterhude

Telefon 0 42 92 / 81 48-0 · Fax 0 42 92 / 81 48-48
E-Mail: info@haus-christian.de · www.haus-christian.de

mailto:info@haus-christian.de
http://www.haus-christian.de


| Gesundheit und Soziales

33

Vanessa und 
Lennox Kämena:
Ich mag Ritterhudes dörf-
lichen Charakter, wo man 
sich kennt und doch die Stadt 
in der Nähe hat. Besonders 
liebe ich Spaziergänge an 
der Hamme in der wunder-
schönen Landschaft .

Ritterhuder Bürgerfonds

Hilfe, die ankommt

Soziales Handeln beruht auf den 
Prinzipien der Ehrenamtlichkeit 
und der Freiwilligkeit. Eine Orts-
gemeinschaft lebt von Solidarität 
und ist gerade auch in schwieri-
gen Zeiten auf privates Engage-
ment angewiesen. Mit der Ein-
richtung des Bürgerfonds will die 
Gemeinde Ritterhude Lichtblicke 
schaff en für Menschen, die un-
verschuldet in Not geraten sind. 
Sinnvolle soziale Projekte können 
gemeinsam mit fi nanzieller Un-
terstützung aus dem Bürgerfonds 
auf den Weg gebracht werden.

Helfen Sie mit!
Unterstützen Sie den Bürgerfonds 
durch Ihre Spende und erzählen 
Sie auch Ihren Freunden davon. 

Mit der Maxime „Tue Gutes und 
rede darüber!“ tragen Sie ent-
scheidend zum Gelingen dieses 
wichtigen Projektes bei.

Spendenkonten:
Kreissparkasse Osterholz
BLZ 291 523 00
Kto.-Nr. 400 069
Verwendungszweck: Bürgerfonds

Volksbank Bremen-Nord eG
BLZ 291 903 30
Kto.-Nr. 8000 719 800
Verwendungszweck: Bürgerfonds

Gleichstellungs-

beauftragte

Artikel 3 Absatz 2 des Grund-
gesetzes besagt „Männer und 
Frauen sind gleichberechtigt. 
Der Staat fördert die tatsächliche 
Gleichberechtigung von Frauen 
und Männern und wirkt auf die 
Beseitigung der Nachteile hin.“

Die Gleichstellungsbeauftragte 
setzt sich auf kommunaler Ebene 
für die im Grundgesetz veran-
kerte Gleichstellung ein, deckt 

Nachteile auf und entwickelt 
 Lösungsvorschläge und Maßnah-
men, um die Gleichstellung von 
Frauen und Männer zu fördern.

Die Gleichstellungsbeauftragte 
Andrea Vogelsang der Gemeinde 
Ritterhude 

   bietet kostenlose und ver-
trauliche Beratung für Frauen 
und Männer, die sich in Ehe, 
Familie, Beruf und/oder Ge-
sellschaft benachteiligt fühlen. 
Eine Rechtsberatung kann und 
darf nicht geleistet werden

   gibt Hilfestellung und Unter-
stützung, falls erforderlich in 
Zusammenarbeit mit anderen 
Stellen und Einrichtungen
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Tagespflege Ritterhude Bi us „to hus" GmbH
Am Großen Geeren 31 · 27721 Ritterhude

Tel.: 04292/81 18 638 · Fax: 04292/81 99 826 
info@tagespflege-ritterhude.de
www.tagespflege-ritterhude.de

Das bieten wir unseren Gästen an:
Fahrdienst von zu Hause in 
die Tagespflege und zurück

Gemeinsame Mahlzeiten

Koch- und Backgruppen
Gedächtnistraining

Sitztanz und Gymnastik

Einzel- und Gruppenbetreuung unter
Berücksichtigung der Biographie

Zeitungsrunden

Snoezelen-Raum:
Verbesserung der sensitiven Wahrnehmung und
zugleich Entspannung.

Grund- und Behandlungspflege bei
Bedarf bzw. nach ärztlicher Verordnung

Informationsabende für Angehörige

mailto:info@tagespflege-ritterhude.de
http://www.tagespflege-ritterhude.de
http://www.drk-ohz.de
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   verfügt über umfang reiches 
Informationsmaterial zu 
frauen– und familien-
spezifi schen  Themen

   führt Veranstaltungen und 
sonstige öff entlichkeits-
wirksame Maßnahmen durch

   entwickelt und setzt Kon-
zepte, Projekte und Pro-
gramme zum Abbau von 
strukturellen Ungleichge-
wichten, 

    ist off en für Fragen und 
 Anregungen von Männern 
und möchte sie zur Zu-
sammenarbeit und zur 
 Verwirklichung des Gleich-
heitsgrundsatzes gewinnen

Kontakt:
Gemeinde Ritterhude
Gleichstellungsbeauftragte
Andrea Vogelsang
Riesstraße 40
Zimmer 8
27721 Ritterhude

Telefon: 04292 889-102
Telefax: 04292 889-2208 
E-Mail: 
a.vogelsang@ritterhude.de

Angebote für Senioren

Viele verschiedene Verbände 
mit ihren unzähligen  fl eißigen 
Helfern sind in der Gemeinde 
im  Bereich der Seniorenarbeit 
sehr  aktiv und gestalten die 
 unterschiedlichsten Ver an-
staltungen und Hilfs angebote 
für ältere Mitbürger.

Verbände der freien Wohl-
fahrtspfl ege und die Kirchen 
bieten wöchentliche Treff s in 
vielfältigen Ausrichtungen an. 
Sportvereine haben diff eren-
zierte Kurse speziell für ältere 
Menschen im Angebot. 

Heimat- und Bürgervereine 
bieten eine Teilnahme an 
abwechslungsreichen Grup-
pen und Veranstaltungen für 
ältere Mitbürger. Für die Ge-
neration 60+ hat die Volks-
hochschule zahlreiche Kurse 
im Angebot.

Seniorenbeirat der 

 Gemeinde Ritterhude

Der Seniorenbeirat vertritt die 
Inter essen der älteren Bürger-

innen und Bürger. Unterstützer 
sind dabei Gemeinderat, Ver-
waltung, Verbände und soziale 
Einrichtungen. 

Wenden Sie sich mit Ihren An-
liegen persönlich an die Mitglie-
der des Seniorenbeirates. 

Sprechstunden: 
Jeden dritten Dienstag im Monat 
von 9:30 – 11:30 Uhr, im Service-
büro Am Denkmal 7 im Ortsteil 
Ihlpohl. 

Seniorentreff s

Treff punkte fi nden Sie in unse-
rer Adressdatenbank. Suchen 
Sie nach Senioreneinrichtungen 
und Seniorentreff s unter www.
ritterhude.de/senioren/senio-
renverbände.

| Gesundheit und Soziales

Seniorenbeirat Ritterhude
Hans-Jürgen Rabenstein
Telefon: 04292 819101
E-Mail: seniorenbeirat@
ritterhude.de

Tipp!
Informationen rund um 
die vielfältigen Aktivitäten 
für Senioren in der Ge-
meinde Ritterhude und im 
Landkreis Osterholz  fi nden 
Sie auch in der neuen 
 Seniorenbroschüre des 
Landkreises Osterholz.

mailto:a.vogelsang@ritterhude.de
http://www.ritterhude.de/senioren/seniorenverb�nde.de
http://www.ritterhude.de/senioren/seniorenverb�nde.de
mailto:seniorenbeirat@ritterhude.de
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Sozial-
station

Häusliche
Krankenpflege
für Ritterhude

und umzu

Riesstraße 53

27721 Ritterhude

Tel. (0 42 92) 46 00

Sozialstation der 

Gemeinde Ritterhude

Ritterhude verfügt über eine 
 eigene Sozialstation, die mobile 
 Hilfen in Krankheitsfällen und bei 
der Genesung und Betreuung zu 
Hause bietet. 

Dementencafé

Die Dementenbeauftragte der 
Sozialstation, Susanne Wosgien, 
begleitet die an Demenz Erkrank-
ten und deren Angehörige. Sie 
ist dienstags von 10:00 - 11:00 
Uhr und nach Vereinbarung in 
der Sozialstation Ritterhude zu 
erreichen.

Senioren- und Pfl egeheime

Adressen und Kontaktdaten von 
Senioren- und Pflegeheimen 
fi nden Sie im Einleger zu dieser 
Broschüre.

Medizinische Versorgung

Die medizinische Versorgung ist 
in jedem Lebensalter eine wich-
tige Frage der Lebensqualität. 
Die Gemeinde Ritterhude verfügt 
über eine wohnortnahe Versor-
gung mit Allgemein- und Fach-
ärzten, über Beratungsstellen und 
vielfältige Hilfsangebote für die 
unterschiedlichsten Lebenslagen. 

Adresse und Kontaktdaten von 
Ärzten, Apotheken und anderen 
medizinischen Einrichtungen 
fi nden Sie im Einleger zu dieser 
Broschüre. 

Sozialstation Ritterhude
Riesstraße 53
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 4600
E-Mail: 
sozialstation@ritterhude.de
www.krankenpfl ege-
ritterhude.de

mailto:sozialstation@ritterhude.de
http://www.krankenpflege-ritterhude.de
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Ihr Privatbereich

Die Zimmer in unserem Haus Bellvita haben
Größen zwischen 15 m2 und 26 m2. Zu
jeweils 2 Zimmern gehört ein Balkon. Die
Zimmer sind mit Pflegebett, Nachttisch, Klei-
derschrank, Tisch und zwei Stühlen, Stores
und Übergardinen ausgestattet. Zum Zim-
mer gehört ebenso ein Bad mit Dusche und
WC. In jeder Etage befindet sich ein Wan-
nenbad. Jedes ist mit einer Pflegebadewan-
ne und Lifter ausgestattet. Eine Gemein-
schaftsantennenanlage mit circa 20 Kanälen
und eine Hausnotrufanlage stehen in Ihrem
Privatbereich zur Verfügung. Sie können
gern Ihre eigenen Einrichtungsgegenstände
mitbringen. In welchem Umfang dies mög-
lich ist, besprechen Sie bitte vorher mit der
Einrichtungsleitung.

Gemeinschaftsräume

Die Räume zur Begegnung und Teilnahme
am Gemeinschaftsleben des Hauses sind gut
zu erreichen und frei zugängig. Für die
Nutzung dieser Räume, Einrichtungen und
Anlagen wird kein gesondertes Entgelt
verlangt. Im Haus selbst oder in direkter
Nachbarschaft finden Sie
� Wohnküche in der 2. Etage
� Gemeinschaftsräume in zwei Etagen
� Terrassen und einen Großbalkon
� Fernsehecke

Leistungen der Hauswirtschaft

� Die Mitarbeiter der Hauswirtschaft sind
mit verantwortlich für die Gestaltung einer
wohnlichen Atmosphäre, für die Raumpfle-
ge, für die Beratung in hauswirtschaftlichen
Angelegenheiten sowie für die Wäschever-
sorgung. Bei der Reinigung der Wohnräume
wird auf Ihre Bedürfnisse Rücksicht genom-
men. Bettwäsche, Seifenlappen und Hand-
tücher können Sie von uns erhalten. Die
maschinelle Reinigung Ihrer persönlichen
Wäsche wird durch das Bellvita vorgenom-
men, ebenso die Kennzeichnung Ihrer per-
sönlichen Wäschestücke. Die Wäsche sollte
waschmaschinen- und trocknergeeignet
sein. Eine chemische Reinigung erfolgt
nicht, kann aber durch uns vermittelt wer-
den.
� Aufgabe der Mitarbeiter der Küche ist es,

Mahlzeiten nach ernährungswissenschaft-
lichen Erkenntnissen zu bereiten und so
zu präsentieren und zu servieren, dass Sie
in einer Wohlfühlatmosphäre Ihre Mahl-
zeiten einnehmen.

Verein übernimmt Seniorenheim

� Neuer Träger bei Bellvita
Sozialeinrichtungen

� Vorsitz hat die Pflegeleiterin

Das Privatunternehmen Bellvita, Senioren-
heim an der Riesstraße 59 in Ritterhude, hat
seinen Besitzer gewechselt.

Es gehört jetzt dem Bellvita Sozialeinrich-
tungen e.V. Vorsitzende des Vereins ist
Karin Tieck, die bisherige Pflegeleiterin.
Somit ändert sich durch den Wechsel für
die Bewohner des Heimes wenig.
Walter Kopmann, bisher Träger der Senioren-
einrichtung, schied aus.

Nach wie vor ist das Seniorenheim täglich
offen für Besucher und auch die Bewohner
können sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten
frei bewegen.

Die Wahl zwischen täglich drei Gerichten
aus der hauseigenen Küche bleibt ebenso
erhalten, wie die Reihe der täglichen Veran-
staltungen. Neben der Einzelbetreuung
trifft sich montags bis freitags jeweils um

9.00 Uhr die Zeitungsrunde. Es folgt diens-
tags um 10.00 Uhr die Sitzgymnastik mit
Singen und Gedächtsnistraining – eine
Stunde später trifft sich die Kreativgruppe
und die geselligen Spiele kommen auch
nicht zu kurz. Der restliche Vormittag ist bis
einschließlich Freitag den Angeboten an
Kleingruppen und der Einzelbetreuung
gewidmet. Montagnachmittag wird An-
dacht gehalten und später Skat mit An-
gehörigen gespielt. Gedächtnisspiel,
Singkreis, Hundebesuch und Kaffee-
klatsch füllen die Nachmittage aus.

Darüber hinaus folgen monatlich besonde-
re Veranstaltungen im Haus Bellvita: So
kommt im September der Taubenzüchterver-
ein Ritterhude zu Besuch, im Oktober findet
die Freimarktsfeier mit verschiedenen Akti-
vitäten statt, für November ist ein Wunsch-
konzert mit Musik aus alten Zeiten vorge-
sehen. Der Dezember ist voll mit Adventsfei-
ern und natürlich trifft man sich Heilig-
abend, am 24. Dezember, schließlich zum
Jahresabschluss – zur Silvesterfeier.

Für Kurzweil und Lebensfreude ist also unter
der neuen Trägerschaft gesorgt.

Gut leben im Alter.

Seniorenpflegeheim „Haus Bellvita“
Riesstraße 59
27721 Ritterhude
Telefon: 04292 819743
Telefax: 04292 819745
E-Mail: bellvita@t-online.de
Internet: www.bellvita-seniorenpflegeheim.de

mailto:bellvita@t-online.de
http://www.bellvita-seniorenpflegeheim.de
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